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Schutzes überprüft. In 12 Kantonen
steht sie vor dem Abschluss, in 10 ist
sie in Bearbeitung.
Mit dem Eidgenössischen Militärdepartement

(Abteilung für Sanität) wurden
gemeinsame geschützte sanitätsdienstliche

Anlagen in Angriff genommen. In
Herisau wird die geschützte Operationsstelle

des Zivilschutzes so bemessen,
dass auch eine militärische Spitalformation

darin eingesetzt werden kann.
In Mittelgösgen baut die Armee einen
Norm-Operationstrakt, in den das vom
Zivilschutz dieser Region vorgesehene
Notspital integriert wird. Die Kosten
werden nach Massgabe der von jeder
Seite an das Bauwerk gestellten
Anforderungen geteilt und sollen für den
Zivilschutz keinesfalls höher sein als
wenn er allein gebaut hätte.

IX. Ausland

16 Zivilschutzdelegationen aus 11 (17)
Staaten liessen sich über den
Zivilschutz in der Schweiz orientieren. Drei
Beamte des Bundesamtes konnten im
Ausland Erfahrungen sammeln. Aus
den Nachbarländern und aus Luxemburg

kamen elf Chefbeamte des
Zivilschutzes zu einem vom Bundesamt
durchgeführten dreitägigen Erfahrungsaustausch

nach Bern.
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BZS: Materialauslieferungen im Verhältnis zum Sollbestand
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GENERAL MOTORS SERIE 149 DIESELMOTOREN

Die «149»-Motoren ergänzen die bereits weltberühmten GM 2-Takt-Dieselmotoren der Serien
53 und 71. In den 12-V- und 16-V-Ausführungen, mit oder ohne Turbolader, werden Leistungen

bis zu 1600 PS bei 1800 U/min. erreicht. Sie sind besonders geeignet für Generatoranlagen,
Schiffsantriebe und grosse Arbeitsmaschinen.

Modell 9123-7000
für 500 kVA
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